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SCHWEIZER SCHULE
HALBMONATSSCHRIFT FÜR ERZIEHUNG UND UNTERRICHT

Im Auffrag Sr. Heiligkeit Pius' XII. richtete S. Emz. der Kardinal-
Staatssekretär L. Maglione das folgende huldvolle Schreiben in deutscher

Sprache an unsern Verein:

„Die Gesinnungen kindlicher Liebe zur Kirche Christi und zum
Stellvertreter Christi, welche der Katholische Lehrerverein der Schweiz

anlässjich der Feier seines fünfzigsten Gründungsfages dem Heiligen
Vater zum Ausdruck brachte, hat Hochdemselben grossen Trost bereifet.
Seine Heiligkeif dankt mit Ihnen der göttlichen Vorsehung und Güte
für all den Segen, der durch Ihren Verein dem Elternhaus und der Schule,
der Kirche und dem Staat Ihrer Schweizer Heimat zugeflossen ist.

Die erschütternden Vorgänge, deren Zeuge die Gegenwart seit
Jahren ist, beweisen, wenn überhaupt etwas, dann sicher das eine, dass

die Heranbildung des jungen Menschen in ihrem gesamfen Aufbau
zurückfinden muss zum Geiste Jesu Christi, zu den Erziehungskräften, die
Er in Seiner Stiftung niedergelegt, und zu der Erziehungsweisheit, die
Seine Kirche im langen Laufe ihrer fast zweitausendjährigen Geschichte

aufgespeichert hat.

Daher ermuntert Sie der Heilige Vater, mit erneutem und vertieftem

Glauben an die Hochziele Ihres Bundes und mit verdoppelter
Bereitschaft zu deren Verwirklichung in sein zweites Halbjahrhundert
einzutreten. Dass der allmächtige Gott Ihrem Mühen Erfolg gebe, als

Unterpfand dessen erteilt der Heilige Vater den Mitgliedern Ihres
Verbandes und der ihnen anvertrauten Jugend aus der Fülle des Herzens
den erbetenen Apostolischen Segen."

ÖLTEN 15. AUGUST 1942 29. JAHRGANG + Nr. 8

249


	Die Botschaft des Heiligen Vaters zu unserm Jubiläum

